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Liebe Schwestern und Brüder im Glauben, 
Liebe Leser/innen unserer Pfarrverbandsnachrichten, 

Vor einiger Zeit fragte mich ein junger 

Moslem, der in Deutschland geboren 

wurde und das Gymnasium besucht, ob 

ich an die Evolution glauben würde. (Er 

wusste, dass ich ein katholischer Pfarrer 

bin.) Dieser etwa 17-jährige junge Mann, 

dessen Eltern aus der Türkei stammen, 

bekannte offen seine Schwierigkeit, sei-

nen Glauben an Gott (Allah) mit dem am 

Gymnasium vermittelten Stoff in Ein-

klang bringen zu können. Es entwickelte 

sich ein – auch für mich - spannendes 

Gespräch. Ich erinnerte mich dabei auch 

an mein eigenes Ringen, die Erkenntnis-

se der modernen Wissenschaften, mit 

meinem Glauben und meiner Religion in 

Einklang bringen zu können. Bei diesem 

Gespräch habe ich versucht, wie folgt zu 

argumentieren:   

„Die Naturwissenschaften können zwar 

beschreiben, wie sich etwas weiter ent-

wickelt hat (zum Beispiel die Evolution), 

aber sie können nicht begründen, woher 

das Leben seinen Ursprung hat. Darauf 

versuchen die großen Religionen eine 

Antwort zu geben. Die heiligen Schriften 

(Koran, Thora, Bibel) sind allerdings in 

einer Zeit entstanden, als die Menschen 

noch keine Vorstellung von der Weite 

des Kosmos hatten und die Naturwissen-

schaft noch keine Rolle gespielt hatte. So 

wie man Kindern versucht, die Welt zu 

erklären, über eine Sprache der Bilder, 

welche sie in ihrer Welt verstehen kön- 

nen, so versuchten die hl. Schriften die 

Menschen ihrer Zeit anzusprechen. Die 

Berichte über die Schöpfung sind also 

keine naturwissenschaftlichen Beschrei-

bungen des WIE, sondern sie bekunden, 

dass letztlich alles in Gott seinen Ur-

sprung hat.“ Weiter versuchte ich zu ar-

gumentieren: Außer den Naturwissen-

schaften gibt es noch die sogenannten 

Geisteswissenschaften, zu denen z. B. 

auch die Philosophie und die Psychologie 

gehören. Auf diesen Gebieten versucht 

der Mensch ebenfalls – bewusst frei von 

religiösen Anschauungen – wichtige Fra-

gen zu beantworten, die sich jeder 

Mensch im Laufe seines Lebens stellt: 

Das sind die berühmten Fragen, die sich 

schon Immanuel Kant seinerzeit gestellt 

hat: „Was ist der Mensch?“, „Was kann 

ich wissen?“ und „Was soll ich tun?“  Auf 

diese Fragen versuchen alle großen Reli-

gionen den Menschen eine Antwort zu 

geben, indem sie bekunden: „Der 

Mensch ist ein Geschöpf Gottes und hat 

in ihm seinen Ursprung!“ (Die Evolution 

widerspricht dieser Auffassung nicht, 

wenn man die Hl. Schriften nicht wort-

wörtlich auslegt, sondern aus der Entste-

hung ihrer Zeit heraus zu deuten ver-

sucht, d. h. sie sind keine Beschreibungen 

des WIE, sondern vielmehr des WARUM.) 

Auf die Frage „Was soll ich tun?“ – also 

auf die Frage des verantwortlichen Um-

gangs der Menschen untereinander und  

VORWORT 
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des Umgangs mit der Mitwelt (Schöpfung) 

treffen sich alle monotheistischen Religionen in 

der „Goldenen Regel“, die besagt: „Behandle 

die Mitmenschen so, wie Du von ihnen behan-

delt werden möchtest!“ Fast alle Religionen 

gehen davon aus, dass der Mensch einmal vor 

seinem Schöpfer verantwortlich gemacht wird, 

wie er gelebt hat und, dass es ein Leben nach 

dem Tod gibt in einer anderen Dimension, die 

uns jetzt allerdings noch verborgen ist. Die Reli-

gionen nennen diese „neue Welt“ – den Zu-

stand des immer währenden Glücks auch 

„Paradies“ (schöner Garten) genannt, ein Bild, 

für das Leben in Fülle, das Gott den Menschen 

schenkt, die in der Zeit ihres Lebens mit Gott in 

Verbindung waren und so zu leben versucht 

haben, dass sie vor Gott ihr Leben verantwor-

ten können.“ Noch immer sehe ich vor mir die 

leuchtenden Augen des jungen Mannes wäh-

rend des auch für mich spannenden Gesprä-

ches. 

Im Gebet miteinander und füreinander ver-

bunden grüßt Sie Ihr  

P.  Bernhard Stiegler, SDB 

Pfarrer & Pfarrverbandsleiter  

Informationen aus dem  
Seelsorgeteam: 

 
Pfarrvikar P. Cezary Liwinski SDB 
wird uns Ende August verlassen 
und ab 1. September im Pfarrver-
band Mittenwald als Pfarrvikar tätig 
sein.  
 

Zur Verstärkung des Seelsorge-
teams dürfen wir ab dem 1. Sep-
tember 2018 Salesianerpater Wal-
ter Kirchmann in unserem Pfarrver-
band Waldkraiburg begrüßen. Er 
war bisher als Seelsorger in Würz-
burg im Einsatz. 
 
Wir wünschen P. Cezary Liwinski im 
südlichsten Zipfel Bayerns und  
P. Walter Kirchmann bei uns im 
Pfarrverband Waldkraiburg einen 
guten Neustart und Gottes Segen! 
 
Die offizielle Einführung von  
P. Walter Kirchmann SDB wird am 
7. Oktober um 19.00 Uhr beim 
Abendgottesdienst in Christkönig 
durch unsren Dekan P. Ulrich  
Bednara erfolgen.  
 
P. Liwinski wird sich persönlich in 
den Gottesdiensten der jeweiligen 
Pfarreien im Pfarrverband von den 
Gemeindemitgliedern verabschie-
den. 
 
P. Bernhard Stiegler 
Pfarrverbandsleiter 

 

HINWEIS zur Änderung der Messintentionen: 

Ab sofort integrieren wir Ihre angegebenen 
Messintentionen für Verstorbene in die Für-
bitten der Gottesdienste. Damit entfällt das 
Vorlesen der Verstorbenenlisten in den 
Gottesdiensten. Alle Messintentionen werden 
zudem in den Pfarreien des Pfarrverbandes 
Waldkraiburg unter Berücksichtigung des  

Datenschutzes im Aushang veröffentlicht.  

VORWORT 
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Datum Uhrzeit Pfarrei Ort Veranstaltung 

Sonntag, 

09.09. 

14:00  Kirche, Pfarr-

hof Pürten 

Tag des offenen Denkmals 

Montag, 10./ 

17./24.09. 

15:30  Pfarrsaal 

Christkönig 

Turngruppe der Pfarrei  

Christkönig,  

Dienstag, 

11.09. 

14:00  Bischof-Neu- 

mann-Haus 

Seniorennachmittag 60+ 

Mittwoch, 

12./26.09. 

14:00  Pfarrsaal  

Maria Schutz 

Seniorennachmittag 

Mittwoch, 

12.09. 

20:00  Haus am Ölberg 

ev. Gemeinde 

Ökumenisches Bibelteilen 

Donnerstag, 

13.09. 

19:30  Pfarrhof  

Pürten 

Vortrag: „nah am Nächsten 

sein“ Kreisbildungswerk Mühld. 

Samstag, 

15.09. 

10:00  Pfarramt 

Christkönig 

Kolping: Fahrt nach Landshut 

Montag, 

17.09. 

14:00  Bischof-Neu-

mann-Haus 

Senioren-Tanz „flotte Oldies“ 

Montag, 

17./24.09. 

14:30  Pfarrsaal  

Christkönig 

Singgruppe der Pfarrei  

Christkönig 

Montag, 

17.09. 

19:30  Bischof-

Neumann-Haus 

Kolping: Bezirksquiz  

in Waldkraiburg 

Mittwoch, 

19.09. 

19.30  Kino Cinewood 

Waldkraiburg 

Film „Papst Franziskus– ein 

Mann seines Wortes“,  KbW 

Sonntag, 

30.09. 

19:00  Jugendhaus 

Ensdorf 

Kreisjugendgottesdienst  

Die Gottesdienstordnung finden Sie online unter www.erzbistum-

muenchen.de/pfarrei/pv-waldkraiburg/aktuelles/gottesdienste 

TERMINE 
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Messa di voce  
Wir sind eine kleine Gruppe von Leuten, die 
gern singen. Mit Gospels, "modernen Mes-
sen", neuem geistlichen Lied, Taizé-
Gesängen, ..., gestalten wir Gottesdienste, 
Vespern oder Hochzeiten. Über Unterstüt-
zung würden wir uns freuen! Mit unserem 
aktuellen "Coach" Johannes Tribus starten 
wir nach den Sommerferien wieder neu 
durch. Proben sind ab 12.9.2018 immer 
mittwochs, 19:15 Uhr bis 20:45 Uhr im alten 
Pfarrsaal von Christkönig.  Wer Lust hat mitzusingen, kommt einfach vorbei!!!  
 
Steffi Maier 
Chormitglied 

Ausbildung in Kirchenmusik im Rahmen der kirchenmusikalischen  
Nachwuchsförderung in der Erzdiözese München und Freising 

 

Voraussichtlich zum 1.10.2018 wird im Pfarrverband Waldkraiburg ein Platz frei für die 
Ausbildung zur/zum C - Kirchenmusiker/in. 
Die Ausbildung beinhaltet neben dem Erlernen des Orgelspiels (liturgisches Orgelspiel und 
Orgelliteraturspiel) auch die Schulung im kantoralen Gesang und Einführung in die Grund-
lagen der Chorleitung. Der Unterricht wird von der Erzdiözese gefördert. Bewerbungen um 
den Ausbildungsplatz bitte an das Pfarramt Christkönig.  

Nähere Informationen bei Chordirektor i. R. Johannes Tribus, Tel. 08074 / 1234 

Kirchenchor Maria Schutz /Pürten startet wieder  
 

Das Sabbat-Jahr der Chorleiterin Agathe Renner ist zu Ende.  Der Chor startet wieder und 
freut sich auf neue Singstimmen, die den Neustart als Einstieg sehen und sich zu einzelnen 
Projekten in unserer Chorgemeinschaft einbringen! Die nächsten Termine: 
 Firmung in Maria Schutz am 20.09.2018, 9 Uhr  

Chor-Probe: Dienstag, 11.09.2018,  20 Uhr  in der Kirche Maria Schutz 

 Mittwoch, 12.09.2018, 18.30 Uhr Versöhnungsgottesdienst Kirche Maria Schutz 

 Dienstag 02.10.,  19.30 Uhr Treffen bei der Pizzeria Donato  
Donnerstag, 18.10., 20 Uhr Chorprobe im Pfarrhof Pürten 

Herzliche Einladung hierzu! Die weiteren Proben finden jeweils donnerstags von 20—
21.30 Uhr im Pfarrhof Pürten statt. Eine unverbindliche Chorprobe und/oder das Mitsin-
gen bei einzelnen Projekten ist jederzeit möglich. 
 

Nähere Infos bei Agathe Renner,  Tel.  08638 / 94 94 69  

PFARRVERBAND 
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   Verstorbene im Pfarrverband 
 

Pfarrei Christkönig 
 Rosalia Trapp 
 Amalie Sabais 
 Gertrud Bub 
 Walter Werner 
 Eduard Rudlof 
    Lola Vit 
    Bronislawa Rzepka 
 Rudolf Faltis 
 Erika Koenig 
 Andrzej Piotr Konetzny 
 Karin Püschel 
 Peter Köhr 
 Stipan Blaskovic 
 
 Pfarrei Mariä Himmelfahrt  
 Pürten / St. Erasmus 

 Matthias Lanzinger sen. 

 
 

 
 
Taufen im Pfarrverband 
 

 Pfarrei Christkönig 
   Katharina Hegel  

Emilie Claire Pfort 
 Testimony Ochigbo 

Kelvin Efosa Osawe 
 
Pfarrei Maria Schutz:  
Mia Sophia Lechl 

 
      Pfarrei Mariä Himmelfahrt  
     Pürten/St. Erasmus 
    Olivia Zwislsperger 

Lukas Baumgartl 
 Sophia Baumgartl 
 Sophia Valentina Goertz 
 Samuel Busack 

 

Ökumenisches Bibelteilen  

im Haus am Ölberg der evang. Gemein-

de. Jeden 2. Mittwoch im Monat:  

Mittwoch, 12.09.2018, 20 Uhr   

Herzliche Einladung an Alle! 

Familiengottesdienst im Pfarrverband: 
 Sonntag, 23.09.  9 Uhr in St. Erasmus  

 
 
 
 

 
    Trauungen im Pfarrverband 
 
 Pfarrei Mariä Himmelfahrt  
 Pürten/St. Erasmus 
 Susanne und Thomas Selmaier 
 Bettina und Ronny Steininger 
 Ursula und Daniel Czopko 
 Anita und Stephan Kroiß 

PFARRVERBAND 
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Caritas Herbstsammlung 

Die Caritas-Herbstsammlung findet zu folgenden Terminen statt: 

 Kirchenkollekte: Sonntag, 23.09.2018  

bei allen Gottesdiensten 

 Haussammlung: 24.09.—30.09.2018 

  

Wir bitten, die bekannten Helferinnen und Helfer bei der Haussammlung, sowie 

weitere freiwillige Helfer für die Haussammlung, die Sammellisten am Freitag, 

21.09.2018 zwischen 9 und 12 Uhr im Pfarrverbandsbüro abzuholen.  Für Rückfra-

gen stehen die Pfarrsekretärinnen Petra Spirkl und Beate Schlesinger unter  

Tel. 08638 / 9408– 0 zur Verfügung.  

Firmvorbereitung 2018 

Abenteuer – Glauben - Leben 
Nächste Termine: 

 Versöhnungsgottesdienst 
 am Mittwoch, 12. Sept. 19.00 Uhr 
 in der Pfarrkirche Maria Schutz,  
 Franz-Liszt-Str. 15 
 Die Eltern und Paten sind dazu herzlich ein-
 geladen. Bitte Firmpass mitbringen! 

 Firmproben 
 Für Maria Schutz am Mittwoch, 19.Sept.  
 um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche Maria Schutz. 

 Für Christkönig am Mittwoch, 19. Sept. um  
 19.00 Uhr in der Pfarrkirche Christkönig. Soweit 
 es möglich ist, bitte ich die Patinnen und Paten 
 dabei zu sein. 

 Feier des Firmsakramentes  
mit Weihbischof Dr. Bernhard Haßlberger 

 Maria Schutz: Donnerstag, 20. September um 9.00 Uhr. 
 Christkönig: Donnerstag, 20. September um 14.30 Uhr. 

 
Michael Wagner 
Gemeindereferent 

PFARRVERBAND 
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Pfarrgemeinderat (PGR) Christkönig in Klausur 

 
Am 30.06. fand in Waldwinkel im Hotel Don Bosco eine Klausurtagung des  PGR von 
Christkönig statt. Die Moderatorin, Frau Silvia Wallner-Moosreiner vom Diözesanrat, lei-
tete gekonnt und fachlich versiert die Veranstaltung mit dem Thema „Was ist Kirche?“, 
an der neben 7  PGR-Mitgliedern auch P. Bernhard Stiegler und P. Ulrich Heroven teilnah-

men. Von der Gesamtheit der leben-
den Bausteine, der an die Dreieinig-
keit Gottes Glaubenden über das 
Gotteshaus, einer sozial-caritativen 
Institution bis zu einer bürokratischen 
Verwaltungseinrichtung reichte das 
Spektrum der Ausführungen. Der  
nächste Abschnitt befasste sich mit 
dem Wesen des Ehrenamtes in der 
Kirche. Es sollte nicht dem Bild des 
Lückenbüßers für fehlende Seelsorger 

entsprechen, sondern dem des klugen Verwalters: „Wem viel Gutes gegeben wurde, der 
ist dafür verantwortlich, es weiterzugeben“. Als Motive für ehrenamtliches Engagement 
wurden u. a. der Gemeinschaftsaspekt, der Wille zu helfen, etwas für andere zu tun und 
Freude, etwas bewegen zu können, angegeben. Was braucht unsere Gemeinde? Dieser 
Frage stellten sich die Teilnehmer_innen im zweiten Teil des Klausurtages. Vorrangig war 
der Wunsch nach mehr leistungs- und einsatzfähigen hauptamtlichen Seelsorgern. Ge-
wünscht wurden ebenso seelsorgerische Ansprechpartner in der Pfarrei, weiterhin enga-
gierte Kinder-, Jugend- und Ministrantenarbeit, besserer Informationsfluss und effektive 
Vernetzung der Gremien und der Gruppierungen, mehr Beteiligung von Eltern bei Gottes-
diensten, Kommunion und Firmung. Was und wie wir als PGR zum Gedeihen der Pfarrei 
beitragen können und damit einen gedeihlichen Mosaikstein unserer Kirche bilden kön-
nen, war das letzte und wichtigste Schwerpunktthema dieser Klausur. Besonders betont 
wurde die Aufgabe, die Gemeinde zusammenzuhalten und Ansprechpartner für die Sor-
gen, Nöte und Anregungen der Pfarrmitglieder zu sein. Möglichkeiten und Gelegenheiten 
der Begegnung schaffen und damit der  Vereinzelung und der Vereinsamung entgegen-
wirken, den Blick für persönliche Nöte schärfen und Brücken zu Hilfsstellen bauen, waren 
einige der vielen Aspekte der Wirkungsmöglichkeiten unseres PGR. Die Übernahme von 
Tätigkeiten innerhalb des Pfarrbetriebes gehört, wie die Nachwuchssuche und -
förderung, zu den Aufgaben. Die Interessenvertretung der Pfarrei gegenüber der Diöze-
se, besonders auch in Personalangelegenheiten, wurde herausgestellt. Unter dem Motto 
Zeugnis geben, kleine Schritte gehen wurde Bekennermut im alltäglichen Leben eingefor-
dert. Diese Klausur war ein intensives, bereicherndes und gedankenanregendes Zusam-
mensein. Die erarbeiteten Einsichten warten nun auf  konkrete Umsetzung. 

Herbert Schwarz, PGR 

AUS DEN PFARREIEN 
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"Ich danke meinem Gott von ganzem Herzen" 
So heißt es auch in einem gleichnamigen Gottesloblied, in dem 
von Gottes Wundern die Rede ist. Viele Wunder durfte ich auch 
während meiner einjährigen Auszeit erleben: Unsere unglaub-
lich große Tiervielfalt bestaunte ich hautnah in Südafrika. Die 
Thailänder begrüßten uns sehr freundlich und halfen uns, wo 
sie nur konnten, als Angelika und ich für knappe 3 Wochen mit 
unseren Rucksäcken durchs Land reisten. Die Insel Madeira 
verzauberte mich mit ihrem bunten Blumenmeer und die vie-
len Levada-Wanderungen. Das sind nur ein paar der Wunder, 
die mich während meines Sabbaticals begleiteten. Ich bin sehr 

dankbar, dass mir diese Ruhezeit ermöglicht wurde und komme nun gestärkt zurück mit 
viel Elan und neuen Ideen. Ab dem 1. September bin ich wieder da und freu mich auf die 
gemeinsame, musikalische Zeit mit meinem Kirchenchor und den Gemeinden. "Kommt, 
stimmet ein ins Lob von ganzem Herzen! Verkündigt unter den Völkern sein Tun und lob-
singet seinem Namen" 
Ich freue mich auch auf viele neue Singstimmen, die den Neustart als Einstieg sehen und 
sich zu einzelnen Projekten in unserer Chorgemeinschaft einbringen! 
Bis bald!  

Eure Agathe Renner, Kirchenmusikerin Pfarrei Maria Schutz und Pürten/St. Erasmus 

Eine Information des PGR der Pfarrei Maria Schutz: 
Das Pfarrfest der Pfarrei fand bis jetzt immer am letzten Ferienwochenende im September 

statt. Heuer entfällt es. Wir planen das nächste Pfarrfest für Mai 2019 zum Patrozinium.  

Mein Name ist Martina Strobl und ich vertrete seit März Johanna 
Mazur als Chorleiterin des Kirchenchores. 
Nach dem Abitur habe ich zwei Jahre die Berufsfachschule für Mu-
sik in Altötting besucht und die C-Ausbildung absolviert. In dieser 
Zeit kristallisierte sich für mich heraus, dass ich Musik und Kirchen-
musik im Besonderen als Hauptberuf ausüben möchte. Somit habe 
ich in Regensburg Kirchenmusik und Instrumentalpädagogik Orgel 
studiert und absolviere derzeit noch den Studiengang „Konzertfach 
Orgel“ am Mozarteum Salzburg. Aktuell bin ich hauptamtliche Kir-

chenmusikerin an der Stadtpfarrkirche Maria Himmelfahrt Vilsbiburg. Ich möchte mich 
hiermit auch bei Pater Stiegler und besonders dem Kirchenchor für die freundliche Auf-
nahme in der Pfarrei bedanken. Ich freue mich auf die weiteren Chorproben und die fest-
liche Gestaltung der Gottesdienste. 

Martina Strobl, Kirchenmusikerin  

AUS DEN PFARREIEN 
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Zum 25. Mal findet am Sonntag, 9. September 
2018 der deutschlandweite Tag des offenen 
Denkmals statt. Das Stadtarchiv Waldkraiburg hat 

dazu folgendes Programm zusammengestellt:  

Um 14 Uhr und 15 Uhr findet je eine Führung statt mit 

Stadtarchivar Konrad Kern in der Pfarrkirche Mariä 
Himmelfahrt in Pürten. Von 14 bis 16 Uhr ist das 

denkmalgeschützte Pfarrhaus geöffnet, in dem eine Ausstellung zur Geschichte des 
Pfarrhauses, eine Aufstellung über Felizitas-Kirchen in Deutschland sowie Informationen 
über die Rokoko-Decken-gemälde 1757 von Pürten gezeigt werden. Zusätzlich wird ein  
Film vorgeführt, der sich mit der Baugeschichte des Pürtener Kirchturms und seiner Glo-
cken beschäftigt. Der Film entstand aus Anlass des 600-jährigen Gieß-Jubiläums der zweit-
ältesten, datierbaren Glocke im Erzbistum München und Freising, die seit 1418 im Pürtner  
Kirchturm hängt.  

Konrad Kern, Stadtarchivar 

Werkstattabend für Pfarrgemeinderäte 
An einem Freitagabend im Juni fand im Bildungshaus Kloster 
Armstorf ein „Werkstattabend“  für Pfarrgemeinderäte statt. 
Das Thema der Veranstaltung lautete:  
„Das kunterbunte Haus Pfarrgemeinde“ Erfahrungen und  
Möglichkeiten, „Das kunterbunte Haus Kirche“  Plan und  
Wirklichkeit vor Ort 
Aus Pürten/St. Erasmus nahmen fünf Pfarrgemeinderatsmit-

glieder teil. Die Referentin Silvia Wallner-Moosreiner, Regionalgeschäftsführerin beim Diö-
zesanrat, leitete die 4-stündige Veranstaltung. Durch die Möglichkeit, sich mit Pfarrgemein-
deräten anderer Dekanate auszutauschen, der Arbeit in Kleingruppen und einer kurzweili-
gen Moderation, wurde es ein sehr informativer Abend, der alle Pfarrgemeinderäte in ihrer 
Arbeit bestärkte und motivierte. 
 

Antonia Nitsche 
PGR Pürten/St. Erasmus 

Aufgrund der Baustelle findet in diesem Jahr am Patrozinium kein Pfarrfrühschoppen statt. 

Herzliche Einladung zum feierlichen Gottesdienst an Mariä Himmelfahrt, 15.08.2018,  

9 Uhr mit Bläsern in der Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt, Pürten. 

Die Eltern-Kind-Gruppe Pürten/ St. Erasmus startet wieder ab dem 18.09.2018.  

Jeweils dienstags von 9-11 Uhr im Pfarrhof. Herzliche Einladung! 

AUS DEN PFARREIEN 
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Frauenbund Pürten / St. Erasmus  
Kräutersträuße binden für das Fest Mariä Himmelfahrt 

Treffpunkt am Pfarrhof: Dienstag, 14.08. von 8.30 – 11.00 Uhr  
Wir bitten unsere Frauen wieder, möglichst viele verschiedene  Kräuter aus Wiese und 
Garten zu sammeln und zum genannten Zeitpunkt zum Pfarrhof zum Binden mitzubrin-
gen (Bitte Gartenschere mitbringen!). 
Die Sträuße werden am 15.08. an Mariä Himmelfahrt nach der Messe gegen eine Spende 
abgegeben. Der Erlös kommt der Weiklhof Stiftung zu Gute. 

 

Informationen zur Baustelle und Parkplatzsituation in Pürten 
Die Parkplätze am Pfarrhof und am Brunnhuberhof stehen während der Bauarbeiten zur 
Dorferneuerung in Pürten nicht  zur Verfügung. Es gibt nur wenige Parkplätze in der Nähe 
der Kirche. Diese sollten bevorzugt von den Besuchern genutzt werden, die nicht mehr  
„ gut zu Fuß“ sind. Alternativen zum Parken:   
* Parkplatz vor dem ehem. Gasthaus und daneben auf der anderen Straßenseite.    
* Familie Spirkl bietet den Kirchenbesuchern an, dass an Sonn-und Feiertagen in ihrer    
 Einfahrt/Hof geparkt werden darf.     

 

Fußgänger / Kirchgänger 
Der Zugang zur Kirche und zum Pfarrhof wird sich eine Zeit lang ein wenig schwierig ge-
stalten. Gruppen, die sich am Vor- oder Nachmittag im Pfarrhof treffen, müssen damit 
rechnen, dass die  Arbeiten voll im Gange sind und die Straße entsprechend von Baggern 
und Arbeitern eventuell blockiert und schwer zugänglich sind. Nach Feierabend und am 
Wochenende sollte der Zugang besser möglich sein, jedoch weiterhin auf einer aufgeris-
senen Straße. Daher nochmal die Bitte, dass Parkplätze nah an der Kirche bevorzugt   
Leute mit z.B. altersbedingter Gehbehinderung überlassen werden. 
 

Franz Harrer, Kirchenpfleger Pürten 

Für September ist ein Dirndl-Nähkurs geplant. Nähere Informationen dazu bei  
Birgit Lanzinger, Telefon 886567  

Vortrag: Mit offenen Augen  
                "nah am Nächsten" sein  

 
Donnerstag, 13.09.18 um 19.30 Uhr, Pfarrhof Pürten 
Referent: Richard Stefke 
Informiert werden soll sowohl allgemein über den Wirkungsbereich der Caritas, als auch  
über die Verwendung der Caritassammlung vor Ort, in welchen Bereichen die Caritas 
durch ihre Angebote unterstützen kann und wo gegebenenfalls auch in der Pfarrei Bedarf 
besteht. 

AUS DEN PFARREIEN 

https://www.kreisbildungswerk-mdf.de/startseite/kbw/muehldorf/veranstaltung/-/35860.html
https://www.kreisbildungswerk-mdf.de/startseite/kbw/muehldorf/veranstaltung/-/35860.html


Kath. Pfarrverband Waldkraiburg 
Karlsbader Str. 1 
84478 Waldkraiburg 

Pfarrverbandsbüro:  Tel. 08638 9408-0 
 Fax 08638 9408-29 
christkoenig.waldkraiburg@ebmuc.de 
www.pfarrverband-waldkraiburg.de  

Raumvermietungen:  
Bischof-Neumann-Haus: Höllinger Ulrich 0176 95381838 
Maria Schutz:       Spirkl Petra   08638 9408-129 

KiTa-Verbund-Verwaltung:   08638 9408-113 

Hauptamtliche Seelsorger:     Notfallnummer  0178 / 1108896 

P. Stiegler, Pfarrer & Pfarrverbandsleiter 08638 64-230/stiegler@donbosco.de 

Heroven P. Ulrich, Pfarrvikar 08638 64-239 

Liwinski P. Cezary, Pfarrvikar 08638 9408-127 

Vorhauser Gregor, Diakon 0157 80961603  
 Sprechstunde Mittwoch 10 - 12 Uhr 

Wagner Michael, Gemeindereferent 08638 9408-128 

Nebenamtliche Seelsorger :  
Christian Losbichler, Diakon  und Christine Steinmaier, Religionspädagogin 

 

Papst Franziskus - Ein Mann seines Wortes - Filmabend   
Im neuen Dokumentarfilm von Wim Wenders teilt der Papst seine Vision 
einer Kirche, die von tiefer Sorge um die Armen geprägt ist, spricht über 
Umweltfragen, soziale Gerechtigkeit und sein Engagement für Frieden an 
den Kriegsschauplätzen dieser Welt sowie zwischen den Religionen. In 
einer Zeit, in der die Politik die Ausgrenzung sucht und dabei zunehmend 
das Gemeinsame vergisst, in der Lügen, Korruption und „alternative Fak-
ten“ unser Leben bestimmen, bringt uns Papst Franziskus - EIN MANN  
SEINES WORTES einen Mann nahe, der lebt, was er predigt, und dem die 
Menschen weltweit ihr Vertrauen schenken. (Deutsche Fassung!) 
Kinoeintritt: EUR 7,00 pro Person 
Mittwoch, 19.09.2018 um 19.30 Uhr 
Im Cinewood Kinocenter, Waldkraiburg, Daimler Straße 55,  
Kooperation: Kath. Kreisbildungswerk Mühldorf e.V. 

Pfarrverbandsnachrichten NEUE AUSGABE PV-Nachrichten am 23.09.2018 
     Beiträge für Oktober bitte bis 12.09.2018 senden 

Redaktion:      Martina Hintereder 
     Mail: mhintereder@ebmuc.de  

 

19.09.—19.30 Uhr 

im Kino Cinewood 

in Waldkraiburg 

ÖFFNUNGSZEITEN Pfarrverbandsbüro: 

Dienstag - Freitag    9:00 - 12:00 Uhr  
Mittwoch   14:00 - 18:00 Uhr  
 

ÖFFNUNGSZEITEN in den Sommerferien: 
Dienstag und Freitag 9:00—12:00 Uhr 
Mittwoch 15:00—18:00 Uhr 

mailto:christkoenig.waldkraiburg@ebmuc.de
http://www.pfarrverband-waldkraiburg.de
https://www.kreisbildungswerk-mdf.de/programm/kbw/muehldorf/veranstaltung/-/35988.html

